
Prof. Dr.-Ing. Joachim Vorbrüggen “Baudynamik“ 

Kapitel 2: Kinematik des Massenpunktes Anlage 2.4, Blatt Ü2 

Übungsaufgabe 2: Rotation einer Kreisscheibe 
 

Winkelbeschleunigung:    Randbedingungen 0;0;0 000  t   

Endgeschwindigkeit: 
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Laut Aufgabenstellung wird gleichmäßig beschleunigt! Also Differenzenquotient: 
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Anzahl der Umdrehungen: Wir integrieren von der Beschleunigung aufwärts! 

Standardansatz:  
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Bahngeschwindigkeit und resultierende Beschleunigung nach 1s: 

Rotationsgeschwindigkeit:    
s

1
236,51236,511    
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Achtung, gerne verwechselt wird…: 

Bei konstanter Winkelgeschwindigkeit nimmt die Beschleunigung mit zunehmendem Radius zu: 
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Bei konstanter Bahngeschwindigkeit nimmt die Beschleunigung mit kleiner werdendem Radius zu: 
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